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Beratungsfolge Termin 
Ausschuss für Bauen, Planen und Umwelt 19.04.2023 
Gemeindevertretung der Gemeinde Walluf 04.05.2023 
 
Erstellung eines Konzepts zur Sicherstellung der Wallufer Wasserversorgung 
- Antrag der SPD-Fraktion FA-9/2022 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 

Finanzielle Auswirkung vorhanden  
Haushaltsmittel vorhanden  
Art der Ausgabe (ÜPL/APL/Deckungskreis)  
Sachkonto  Kostenstelle  
 
 
Beschlussvorschlag: 
1. Die Ausführungen von Rheingauwasser zur Sicherstellung der Wallufer Wasserversorgung 
    werden zur Kenntnis genommen. 
2. Das Ergebnis des kommunalen Abwasserkonzeptes bleibt abzuwarten, bevor Einzelmaß- 
    nahmen umgesetzt werden. 
 
Sachverhalt: 
In Ausführung des Beschlusses der Gemeindevertretung in der Sitzung vom 08.12.2022 zur 
Erstellung eines Konzepts zur Sicherstellung der Wallufer Wasserversorgung ist verwaltungsseitig 
mit Rheingauwasser als zuständiges Versorgungsunternehmen die Thematik erläutert worden. 

Rheingauwasser hat zu den einzelnen Punkten wie folgt Stellung genommen: 

zu 1 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, der Gemeindevertretung einen Entwurf für ein 
Handlungskonzept zum Thema Trink- und Grundwasser vorzulegen, welches u. a. Vorschläge zu 
folgenden Aspekten beinhalten sollte: 
 - Möglichkeiten zur stärkeren, individuellen bzw. privaten Regenwassernutzung durch private bzw. 
betriebliche Zisternen  
- Einrichtung kommunaler Abgabestellen für Brauchwasser.  

„Das Handlungskonzept wird ein Bestandteil des kommunalen Wasserkonzeptes der 
Rheingauwasser GmbH sein. Es ist dabei zu berücksichtigen, dass die Gesellschafter unter 
anderem das Thema Zisternen in unterschiedlichen Formen in ihren Satzungen bereits verankert 
haben. Des Weiteren muss die Schaffung von Zisternen in der kommunalen Satzung verankert 
werden.  



 

Beschlussvorlage VL-20/2023 1. Ergänzung   Seite 2 von 2 

Die Einrichtung und der Betrieb von Brauchwasserzapfstellen sollte in Kooperation zwischen der 
Gemeinde und der Rheingauwasser GmbH erfolgen.“ 

zu 2 
Der Gemeindevorstand wird weiterhin gebeten, das Konzept so anzulegen, dass es sich in das 
rheingauweite Wassermanagement einfügt.  
 
„Da das kommunale Wasserkonzept durch die Rheingauwasser erstellt wird, ist die Integration in 
das rheingauweite Wassermanagement gewährleistet.“ 
 
zu 3 
Die Gemeinde Walluf beantragt die Förderung zur Erstellung eines kommunalen 
Wasserschutzkonzeptes beim Hess. Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz.  

 
„Die Möglichkeiten für die Förderung eines kommunalen Wasserschutzkonzeptes werden geprüft. 
Im Rahmen dieser Prüfung erfolgt auch ein Abgleich mit den Themen des kommunalen 
Wasserkonzeptes der Rheingauwasser GmbH. Über die Ergebnisse der Prüfung werden wir Sie 
zeitnah informieren.“ 

 
 
 
 
 
Nikolaos Stavridis, Bürgermeister 




